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Seit  2014  wird  der  Brockhaus,  eines  der  renommiertesten  Enzyklopädien  der  Welt,  nicht  mehr

überarbeitet herausgegeben, also auf Papier gedruckt. Viele werden das gar nicht mitbekommen, denn sie

informieren sich längst bei der Konkurrenz: Wikipedia, der größten Online-Enzyklopädie der Welt. Das

revolutionäre an Wikipedia gegenüber dem Brockhaus ist die Art und Weise, wie Informationen gesammelt

und archiviert werden. Die Datenbank der Wikipedia basiert auf der Schwarmintelligenz. Jeder kann einen

Artikel anlegen, redigieren oder ergänzen. Damit man sich auf das Wissen von Wikipedia verlassen kann,

existiert hinter der Datenbank ein Korrektiv, das Änderungen sämtlicher Nutzer vor der Freischaltung

überprüft.  Sinn  und  Zweck  dieser  Struktur  hinter  Wikipedia  ist,  dass  die  Datenbank  neutral  und

wissenschaftlich korrekt bleibt. Nur ist sie das wirklich?

In naturwissenschaftlichen Bereichen lautet die Antwort eindeutig ja. Hier ist Wikipedia durchaus eine

Quelle, die als vorbildlich bezeichnet werden kann. Geht es allerdings um aktuelles Zeitgeschehen oder

Personen, die sich mit aktuellem Zeitgeschehen auseinandersetzen, wird Wikipedia immer dann parteiisch,

wenn Artikel,  die sich zum Beispiel mit Terrorismus beschäftigen, vom Mainstream abweichen. Immer,

wenn eine wissenschaftliche Arbeit in der Analyse einem US-amerikanischem Weltbild zuwider läuft, wird

ausschließlich die Sicht der US-Organisation Wikipedia veröffentlicht. Der Autor der alternativen Sicht

erhält  im  Gegenzug  schnell  einen  Eintrag  als  Verschwörungstheoretiker  oder  wird  zusammen  mit

Holocaust-Leugnern aufgelistet.

Dieses Mobbing dient der Verleumdung und hat System. Die Filmemacher Markus Fiedler und Frank-

Michael  Speer weisen in ihrer Dokumentation „Die dunkle Seite der Wikipedia“ nach,  dass hinter der

Struktur der deutschsprachigen Wikipedia ein spezieller Personenkreis agiert,  der es sich zur Aufgabe

gemacht  hat  oder  womöglich  auch  beauftragt  wurde,  jegliche  Kritiker  US-amerikanischer  Politik  zu

diskreditieren. Die Leistung der beiden Filmemacher besteht vor allem darin, die anonymen Wächter zu

enttarnen.

Dieser Dokumentarfilm wird ab dem 22. Oktober 2015 exklusiv im Programm von KenFM laufen. Wir

sprachen  mit  dem  dem  Autor  Markus  Fiedler.  Anderthalb  Stunden,  die  den  Blick  auf  die  Online-
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Enzyklopädie massiv verändern.

+++

KenFM jetzt auch als kostenlose App für Android- und iOS-Geräte verfügbar! Über unsere Homepage

kommt Ihr zu den Stores von Apple und Google. Hier der Link: https://kenfm.de/kenfm-app/

+++

Dir gefällt unser Programm? Informationen zu Unterstützungsmöglichkeiten hier:

https://kenfm.de/support/kenfm-unterstuetzen/

https://kenfm.de/kenfm-app/
https://kenfm.de/support/kenfm-unterstuetzen/

